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HEMAU. Unermüdlich ist Reinhard
Hammer unterwegs, wenn es um die
gute Sache geht. Der Mann, der sein
Herz am rechten Fleck hat. Nach den
Benefizkonzerten 2013 in Hohen-
schambach und 2014 in Hemau, die
beide sehr erfolgreich waren, und der
Kinderwunsch-Aktion im Mai diesen
Jahres findet am 1. August ein großes
Fest von Kindern für Kinder in Lang-
enkreith statt. Der Erlös wird zuguns-
ten des VKKK und der Hemauer
Selbsthilfegruppe Gegenwind gespen-
det.

Mitwirken werden bei diesem Fest
der Circus Sambesi, die Clown-Gruppe
„die Cegas“, die Feuerwehren Hemau
und Langenkreith, die Musikschule
Hemau und Rahm Pellndorf. Des Wei-
teren erwartet die kleinen Besucher
ein Streichelzoo, Bogenschießen,
Kinderschminken und Rundfahrten
mit demQuad.

Einen Hauch von Karibik bringen
die Piraten von Piratenfluch aus Re-
gensburg auf den Tangrintel. Beginn
ist um 14 Uhr beim Stodlwirt in Lang-
enkreith. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Es gibt Kaffee, Tee und
Kuchen sowie Steaks undWürstl vom
Grill.

Für das Benefizkonzert am 7. No-
vember in der Tangrintelhalle in He-
mau hat der Kartenvorverkauf bereits
begonnen. Die Karten können bei der
Postfiliale im Edeka-Markt und beim
Stodlwirt in Langenkreith erworben
werden.

Gegenwind ist eine Selbsthilfegrup-
pe von Eltern mit behinderten und
entwicklungsverzögerten Kindern. Je-
den erstenMittwoch imMonat treffen
sich die Mitglieder im Jugendheimsaal
der katholischen Kirche in Hemau zu
einem gemeinsamen Frühstück und
zumAustausch.

Die Musikschule Hemau ist ein in-
tegratives Zentrum für alle, die mit
Spaß und Freude musizieren wollen.
Mit qualifiziertem Fachunterricht gibt
sie die Grundlage für eine lebenslange
Beschäftigung mit Musik für Kinder,
Jugendliche und natürlich auch für Er-
wachsene aller Altersgruppen. Egal ob
Anfänger/in oder Fortgeschrittene/r,
jeder ist als Schüler bei derMusikschu-
le willkommen.

Ein Fest von

Kindern

fürKinder
BENEFIZAKTIONDer Erlös wird
an den VKKK und an „Ge-
genwind“ gespendet.
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